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12.00 Uhr

Gemeinde Kleines Wiesental 

 
Rathaus - Ö� nungszeiten 

  
Montag: 8 Uhr - 12 Uhr 

Dienstag: 9 Uhr - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr 

Mittwoch: 8 Uhr - 12 Uhr 

Donnerstag:    8 Uhr - 12 Uhr 

Freitag: 8 Uhr - 12 Uhr  

Rathaus schließt früher 
Gemeindeverwaltung und 

Bauhof schließen am 

Donnerstag 08. Februar 2024 

wegen einer Personalversammlung 

bereits um 10.30 Uhr. 

Blutspenden retten Leben: 

Jetzt gemeinsam füreinander einstehen 

DRK-Blutspendetermin: 
  

Dienstag, dem 06.02.2024  von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  

Alemannenhalle Maulburg, Sportplatzstr. 1 

79689 MAULBURG 
    

Terminreservierung: www.blutspende.de/termine

Dor� aden Wies - 
geänderte Ö� nungszeiten am Nachmittag   
Da die Arztpraxis am Dienstagnachmittag keine Sprechstunde hat, ändern wir unsere 
Ö� nungszeiten ab Februar. 

Ab dem 5.2.2024 sind wir immer Montagnachmittag von 16 Uhr bis 18 Uhr für euch 
da. Dienstagnachmittag bleibt ab dann geschlossen.  

Die anderen Ö� nungszeiten ändern sich nicht. 

Deponie 
Scheinberg 
schließt früher 
Die Deponie Scheinberg hat am Frei-
tag,  26.01.2024, nur bis 15 Uhr geö� -
net. Die Einlasszeit endet um 14:45 Uhr. 
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Wichtige  
Rufnummern

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Ärzte in der Gemeinde: 
Frau Dr. K. Mersch, Tegernau, 
Allgemeinmedizin                             Tel.: 07629/207 
Hausarztzentrum Schliengen, Wies, 
Allgemeinmedizin               Tel.: 07635/23 32
 
Rufnummern für den ärztlichen Notfalldienst!!! 
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu 
den sprechstundenfreien Zeiten stehen niederge-
lassene Ärztinnen und Ärzte ihren Patientinnen 
und Patienten für die Notfallversorgung wie ge-
wohnt zur Verfügung.

Allgemeiner Notfalldienst 
(inklusive Kinder- und Augenärztlicher 
Notfalldienst):    116 117 (kostenlos) 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein dienstha-
bender Arzt vermittelt, sofern der eigene 
Hausarzt oder behandelnde Facharzt nicht 
erreichbar ist.   
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden 
weiterhin vom Rettungsdienst versorgt, 
der wie gewohnt unter der Rufnummer 
19 222 zu erreichen ist. 

Zahnärztlicher Notfalldienst
0761/120 120 00

Ö� nungszeiten und Anschriften der Notfall-
praxen:  
• Allgemeine Notfallpraxis Lörrach 
Spitalstr. 25, 79539 Lörrach 
Mo – Fr 19 – 22 Uhr 
Sa, So und Feiertag  9 – 20 Uhr  
 
• Kinder Notfallpraxis Lörrach 
Feldbergstraße 15,  
79539 Lörrach 
Sa, So. und Feiertag 10 bis 15 Uhr   
Unter der Woche ist der diensthabende Arzt un-
ter der zentralen Rufnummer 0180 - 19292 330 
zu erreichen. 
 
• Allgemeine Notfallpraxis Müllheim 
Heliosweg, 79379 Müllheim 
Sa, So. und Feiertag 10 bis 18 Uhr 
  
Nur zu diesen Zeiten können Patienten unan-
gemeldet die Sprechstunde aufsuchen, dazwi-
schen und nachts muss die Rettungsleitstelle 
(112) angerufen werden.   
Werktags bleiben weiterhin die jeweiligen Hau-
särzte für ihre Patienten zuständig. 

Weitere Notrufe (vorwahlfrei): 
Feuerwehr und Rettungsdienst 112 
Polizei 110 
Krankentransport 19 222

Stromnetze - Störungsnummer: 
Kraftwerk Köhlgartenwiese GmbH 
zuständig für Elbenschwand, Raich, 
Sallneck, Tegernau und Wies:  07629 - 811 

ED Netze 
zuständig für Bürchau, Neuenweg und 
Wieslet:  07623 - 92 1826

P� egestützpunkt und ipunkt 
der Fritz-Berger-Stiftung
Der P� egestützpunkt berät kostenlos und 
neutral über Unterstützungsangebote rund 
um die P� ege, bei Fragen zur P� egeversiche-
rung, Entlastung von p� egenden Angehö-
rigen, zu Hilfsmitteln, zur Wohnungsanpas-
sung, sowie zu vorsorgenden Verfügungen.
Brombacher Straße 4, 79539 Lörrach
Telefon: +49 7621 410-5033
Telefax: +49 7621 410-99919
Internet: http://www.loerrach-landkreis.de
Email: info@p� egestuetzpunkt-loerrach.de
Ö� nungszeiten:
montags bis mittwochs von 8.30 bis 13 Uhr,
donnerstags von 15 bis 18 Uhr,
freitags von 8.30 bis 13 Uhr
sowie außerhalb der Ö� nungszeiten nach 
vorheriger telefonischer Vereinbarung.  

Ambulante Hospizbegleitung
Der Ambulante Hospizdienst Schopfheim & 
Wiesental richtet sein Angebot der Beratung 
und Begleitung an Menschen mit lebensver-
kürzender Erkrankung und an Hochbetagte 
in Schopfheim und dem ganzen Wiesental 
(unabhängig von Geschlecht, Herkunft oder 
Religion). Anfragen können vom Betro� enen 
selbst oder in dessen Auftrag z.B. auch von 
Angehörigen, Ärzten oder P� egekräften an 
den Hospizdienst gerichtet werden. Das An-
gebot ist kostenfrei. Die ehrenamtlichen Hos-
pizbegleiter*innen besuchen zu Hause, im 
Krankenhaus oder auch in Wohnangeboten 
für Senioren und in P� egeheimen.
Kontaktdaten:
Ambulanter Hospizdienst Schopfheim & Wie-
sental 
Diakonisches Werk im Landkreis Lörrach, 
Hauptstraße 94, 79650 Schopfheim,
Telefon: 07622 6975 9650 (AB), Email: hospiz-
dienst.schopfheim@diakonie.ekiba.de
Koordination: 
So� e Harscher, Kerstin Wunderle
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag 9:00 Uhr bis 
14:00 Uhr und nach Vereinbarung.

Zahnmedizinische 
Patientenberatung
Gebührenfreie Zahnarzt-Hotline der Zahn-
ärzteschaft Baden-Württemberg   
Zähne gut – alles gut? Was, wenn Sie Fragen 
zur Zahn- und Mundgesundheit haben? Pla-
nen Sie zurzeit eine Behandlung? Möchten 
Sie sich vergewissern, ob es eine alternative 
Behandlungsmöglichkeit gibt? Loch im Zahn 
– was nun? Welche moderne, zahnfarbenen 
Füllungen gibt es? Wie können Zahn� ei-
schentzündungen behandelt werden?   
Diese und viele Fragen rund um die Zahn- und 
Mundgesundheit mehr beantworten die Bera-
tungszahnärzte unter der für die Anrufer ge-
bührenfreien  Telefonnr.: 0800 / 47 47 800.   
Dies kostenlose Hotline 0800 / 47 47 800 ist 
immer mittwochs von 15 bis 18 h erreichbar. 
Bis auf die Ferienzeiten, da pausieren auch die 
Experten. Wer bei der Hotline anruft, erhält 
kompetente Informationen zu seinen Fragen 
und praktischen Rat. 

Caritasverband für den 
Landkreis Lörrach e.V.  
Sozialberatung, Schuldnerberatung, 
Schwangerenberatung, Familienp� ege, 
Hilfen für psychisch kranke Menschen, o� ene 
Jugendarbeit, Beratung und unterstützende 
Dienste für demente Menschen und Angehöri-
ge, Tel.: 07621 9275 0, Fax: 07621 9275 17, E-Mail: 
info@caritas-loerrach.de, 
www.caritas-loerrach.de 

Frauenberatungsstelle Lörrach 
Beratung für Frauen und Mädchen ab dem 14. 
Lebensjahr bei sexualisierter, körperlicher und 
psychischer Gewalt, bei Ess-Störungen und in 
Trennungs- und Krisensituationen. Beratung von 
Bezugspersonen und Fachkräften. Tel. 07621-
87105, E-Mail: info@frauenberatung-loerrach.de   
HILFETELEFON 
Gewalt gegen Frauen 08000 116 016 
www.hilfetelefon.de

Psychologische Beratungsstelle 
für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in 
Lörrach und Schopfheim 
Tel. 07621/3087, www.e� -loerrach.de
E-Mail: beratung@e� -loerrach.de, 

NOT- UND SONNTAGSDIENST 
DER APOTHEKEN 
(auch im Internet abrufbar unter www.aponet.de 
oder kostenfrei vom Festnetz unter der Rufnum-
mer 0800 00 22 8 33 
oder von allen Mobilnetzen (Kosten max. 69 ct/
Min) unter der Rufnummer 22 8 33)   
  
Samstag, 27. Januar 2024 
Belchen-Apotheke, Friedrichstr. 24 A, Schönau   
Sonntag, 28. Januar 2024 
Hirsch-Apotheke, Hebelstr. 9, Schopfheim   
Samstag, 03. Februar 2024 
Apotheke am Wehrahof, Hauptstr. 4-6, Wehr   
Sonntag, 04. Februar 2024 
Adler-Apotheke Brennet, Basler Str. 18 - 20, Wehr 
(Ö� ingen) 
Sonnen-Apotheke, Lörracher Str. 12 A, Lörrach 
(Brombach)     
Die Notdienste sind jeweils für die Uhrzeit ab 
8:30 Uhr bis am darau� olgenden Tag 8:30 Uhr!

TIERÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST 
(Der aktuelle Dienstplan ist auch auf der 
Webseite www.reinle.net/notdienste ein-
zusehen.)   
  
28. Januar 2024 
J. Heinrich, Am Hässler 2, 79400 Kandern, 
Tel. 07626/973644 (Groß- und Kleintiere) 
  
04. Februar 2024 
K. Jost, Koppengasse 19 A, 79589 Binzen, 
Tel. 0152/51625783 (Großtiere)
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Es gibt wieder Sitztanz!                                              
„ ...Ich lobe den Tanz,
der alles fordert und 
fördert: Gesundheit, 
klaren Geist und eine 
beschwingte Seele....“   

  
Wir freuen uns auf Sie!  
  
Sitztanz - Vorgesehene Termine Winter / 
Frühjahr 2024   
Jeweils 15.00 – 16.00 Uhr   
Mittwoch, 24. Januar  Langensee, Schul-

haus 

Mittwoch, 31. Januar  Schlächtenhaus, 
Steinenberghalle 

  
Mittwoch, 7. Februar  Tegernau, Ge-

m e i n d e v e r w a l -
tung Saal 

Mittwoch, 14. Februar 
 Kappen-Nachmittag: 
Tegernau, 
evangelisches Gemeinde-
haus 

Mittwoch, 21. Februar  Langensee, Schul-
haus 

Mittwoch, 28. Februar  Schlächtenhaus, 
Steinenberghalle 

Seniorenbüro im Rathaus  Tegernauer Ortsstraße 9  Telefon: 07629 / 91 10 14
Melanie Mühlhäuser  79692 Kleines Wiesental  Mobil: 0176 / 55 04 3637
 Mail: muehlhaeuser@gdekw.de
Spendenkonto:
Sparkasse Wiesental, IBAN DE41 6835 1557 0003 0950 72, Stichwort: Seniorenbüro

Die Seniorenbeauf-
tragte informiert

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

    
     

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Beratung 
Begegnung und Kommunikation 

Hilfe und Unterstützung 
 
 

in Kooperation  
mit der Evangelischen Kirchengemeinde an der Kleinen Wiese 

Newsletter – E-Mail-Post 
Interessieren Sie sich für die Aktivitäten 

in unserem Projekt? 
Wenn Sie möchten erhalten Sie regel-

mäßig unsere E-Mail-Post 
mit aktuellen Informationen, 

was sich bei uns im Projekt tut, 
welche Aktionen laufen, welche Diens-
te wir anbieten und wo und wie man 

sich einbringen kann. 
Melden Sie sich gerne, dann nehmen 

wir Sie in den Verteiler auf! 

Es gibt wieder Mittagstisch! 
genießen – schwätze – lachen – zusammen sein 

  
Gemeinsam zum Mittagessen zusammenkommen – was gibt es Schöneres? 
  

Die nächsten Mittagstische : 

Dienstag 
30. Januar 24 
12.00 Uhr

Gasthaus Tanne, Lehnacker 
AUSGEBUCHT! 
16,00 €

Ochsenzunge mit Spätzle 
und Gemüse 

Freitag 
9. Februar 24 
12.00 Uhr

Gasthaus P� ug, Endenburg Hausgemachte Metzgete 
mit Karto� elpüree
14,60 €

Dienstag 
27. Februar 24 
12.00 Uhr

Gasthaus Krone, Tegernau Linsen mit Spätzle und 
Wienerle
13,50 €

  
Aufgrund der begrenzten Plätze ist eine Anmeldung für die Mittagstische erfor-
derlich
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Café digital    
Anmeldung bis zum 
26.01. im Seniorenbüro: 
T: 07629/911014 
Zwanglos in kleinen Gruppen zusammensit-
zen, bei Ka� ee und Kuchen und - ganz ne-
benbei und im Einzelgespräch - die ein oder 
andere Frage zum Handy stellen. Das ist der 
Charakter unseres Café Digital. 
Wie bewährt werden wir dabei unterstützt 
von Schülerinnen und Schülern und von Ha-
rald Schöne als Experten der digitalen Welt. 
Auf diese Weise können wir individuell auf 
jede spezi� sche Fragestellung eingehen. 
Und es muss bei Weitem nicht nur über Digi-
tales gesprochen werden!   
Wie verschicke ich ein Bild mit dem Handy? 
Wie geht das Versenden von SMS und wie 
bediene ich das neue, hochmoderne Handy 
überhaupt? 
Sicherheit im Umgang mit diesen moder-
nen, unterstützenden Medien ist auch mit 
Grundlage für ein selbstbestimmtes Leben –
Scheuen Sie sich nicht und kommen Sie 
zum „Café digital“! 
  
am Montag, 29. Januar 2024  
von 16.30h – 18.00h 
im Evangelischen Gemein-
dehaus in Tegernau 
  
Wir freuen uns darauf, Sie zu begrüßen zu 
dürfen!
Um besser planen zu können bitten wir 
Sie sehr herzlich um Anmeldung!  
Vielen Dank. 

  
 

Mitteilungen für  
die Ortsteile

Entsorgungsnachweise für 
Kleinkläranlagenbetreiber 
Wir bitten alle Kleinkläranlagenbetreiber, 
die ihre Entsorgungsnachweise des Jahres
2023 noch nicht abgegeben haben, uns die-
se bis zum 31. Januar 2024 zuzusenden, da-
mit wir diese Angaben an das Landratsamt 
Lörrach, Umweltschutzamt weiterleiten kön-
nen. Sollten wir die Angaben bis zum oben 
genannten Termin nicht erhalten haben,
gehen wir davon aus, dass Ihre Kleinkläran-
lage oder geschlossene Grube im Kalender-
jahr 2023 nicht geleert wurde. 
Dies werden wir auch so an das Landratsamt 
Lörrach, Umweltschutzamt weitergeben. 
Gemeinde Kleines Wiesental 

Jahresendabrechnung für Wasser und Abwasser 2023 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die Jahresendabrechnung für die Wasser- und Abwassergebühren 2023 ist beinahe fertiggestellt. 
Sie erhalten diese am 19.02.2024. 
Die Verwaltung möchte sich an dieser Stelle recht herzlich bei den Bürgerinnen und Bürgern für 
das Engagement und die Mithilfe bei der Selbstablesung der Wasserzähler bedanken. 

  
Da es nach der Jahresendabrechnung für Wasser und Abwasser immer wieder diverse Rück-
fragen und Diskussionen über Verbrauch und Zählerstände gibt, möchten wir Sie bitten einige 
Punkte zu beachten:   
 
• Zählerstände:  
Es emp� ehlt sich den Zählerstand in regelmäßigen Abständen zu kontrollieren. 
Durch die Kontrolle können mögliche hohe Verbräuche besser eingegrenzt und 
erklärt werden. Die Wasseruhren sind geeicht und werden regelmäßig nach 6 Jah-
ren ausgetauscht. 
 
• Leerstehende Gebäude: 
Es obliegt dem Eigentümer den Zählerstand auch bei leerstehenden Gebäuden zu kontrollieren, 
bzw. zu überwachen. 
 
• Eigentumswechsel: 
Eigentumswechsel werden nur nach schriftlicher Mitteilung des Eigentümers mit Angabe des 
Zählerstands, Termin der Besitzübergabe und Anschrift des neuen Eigentümers vorgenommen. 
 
• Mietverhältnisse:  
Die Abrechnung von Nebenkosten (Wasser) obliegt innerhalb eines Mietverhältnisses dem Ei-
gentümer. 
 
• Abschlagszahlungen:  
Die Abschlagszahlungen für das laufende Jahr errechnen sich aus dem Vorjahresverbrauch (Ver-
brauch 2023 -> Festsetzung Abschläge 2024). Ist im laufenden Jahr ein erhöhter / verminderter 
Verbrauch (z.B. Änderung der Personenanzahl im Haushalt) zu erwarten, ist ggf. eine Änderung 
der Abschläge sinnvoll. Setzen Sie sich diesbezüglich gerne mit uns in Verbindung. 

Sachbearbeiterin Frau Anna Grether, anna.grether@gdekw.de, Tel.: 07629 9110-61 

Telefonnummern der Gemeinde Kleines Wiesental   
Zentrale Tina Schmidt 07629 /9110-0  
Fax  /9110-99 
  
Bürgermeister Gerd Schönbett /9110-10 
  
Hauptamt/ Claudia Brachlow /9110-20 
Bauamt Annette Grether /9110-23 
  
Einwohnermeldeamt Marita Schmidt /9110-21 
 Stefanie Bauer /9110-22 
  
Rechnungsamt Christine Dreher /9110-60 
 Anna Grether /9110-61 
 Lena Rützler /9110-62  
 
Standesamt/ 
Grundbuch einsichtstelle Elke Kiefer /9110-42 
   
Personal-/ 
Ordnungsamt/ Daniela Dürr /9110-24 
Tourismus 
  
Seniorenbeauftragte Melanie Mühlhäuser /9110-14 
 
Werkhof  07629/9128754 
  
Ö� nungszeiten: Mo. Mi. Do. Fr.    8.00 - 12.00 
 Di. 9.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 
  
E-mail: info@gdekw.de   
www.kleines-wiesental.eu
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Umweltecke

Aktuelle Ö� nungszeiten der 
Kreismülldeponie
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr und 
13 bis 16.45 Uhr
Samstag, 14-tägig in den ungeraden Kalen-
derwochen von 8 bis 12 Uhr. 
Wichtige Information: Ab 01.01.2022 gel-
ten für die Deponie Scheinberg folgende 
Einlasszeiten: 
08:00 - 11:45 und 13:00 - 16:30 Uhr 
Bitte beachten Sie: der Einlass ist nur bis 
15 Minuten vor Schließung (also 11:45 
bzw. 16:30 Uhr) möglich! 
Kostenp� ichtige Annahme von Hausmüll, 
Sperrmüll, Gewerbemüll und Baustellenab-
fälle. Mindestgebühr: 10,- € (Barzahlung).
Grünabfälle sind bis zu einer Anliefermenge 
von 2 qm gebührenfrei.
Fragen zur Anlieferung beantwortet das 
Servicecenter der Abfallwirtschaft unter der 
Servicenummer 07621 / 410 - 1999 oder per 
E-Mail: 
abfallwirtschaft@loerrach-landkreis.de.  
 
 

Recyclinghöfe 
(Reguläre Ö� nungszeiten – aktuelle Ände-
rungen auf der Homepage  http://www.ab-
fall-loerrach-landkreis.de) 
  
Schönau 
Schönenbuchen 4-6 
Ö� nungszeiten 
Di. 09-12 Uhr 
Do. 14-17 Uhr 
Sa. 08-14 Uhr 
  
Schopfheim 
Lusring 10 
Ö� nungszeiten 
Di. 08-12 Uhr 
Mi. 14-17 Uhr 
Do. 14-17 Uhr 
Sa. 08-14 Uhr 

Steinen 
Bahnhofstraße 
Ö� nungszeiten 
Di. 08-12 Uhr 
Do. 14-17 Uhr 
Sa. 08-13 Uhr 
  
Weitere Recyclinghöfe � nden Sie auf 
der Hompage der Abfallwirtschaft 
 
 

Mitteilungen  
aus Elbenschwand

Gemeinderat: Alexander Ziegler 
Handy 0174 3015109  
  
Schulhaus-Betreuung Langensee  
Vermietung und Terminabsprache 
Cindy Georg, T. 07629/912727 ab 17 Uhr 
oder Email: cindygeorg@yahoo.de 
Hinweis: Bitte jede Veranstaltung 
min. 1 Woche vorher anmelden. 
  
Buckhütte Elbenschwand 
Reservierungen und Betreuung 
Hüttenwart Rainer Brutschin 
Email: r.brutschin@web.de 
Mobil 0173 66 34 229 (Whatsapp) 
Festnetz 07629 908447 
Hinweis: eine Nutzung, jeglicher Art  
(auch Übernachtungen), muss 
angemeldet werden! 

 

Mitteilungen  
aus Neuenweg

Ortsvorsteher: Klaus Worms  
 Hauweg 16  
  
Bürgerstunde: Dienstags 
 von 19.30 - 21.00 Uhr 
 (Rathaus) 
Privat 07673 7238 
Handy 0152 27454058 
    
Belegung und Buchung der ö� entlichen 
Räume: 
Die Reservierungen des Florian-Saals und 
der Räume 
im alten Rathaus sind rechtzeitig mit 
Elvira Dießlin 
abzusprechen bzw. anzumelden 
(Tel. 07673/1720 abends). 
  
Ansprechpartner (Hallenwart) für den 
Weideschuppen 
ist Kaus Worms  Tel. 0152 27454058 
    
Frauenstammtisch  
Jeden ersten und dritten Donnerstag im 
Monat, jeweils ab 19.30 Uhr, � ndet der Frau-
enstammtisch im Rathaus in Neuenweg 
statt. Interessierte Frauen sind dazu herzlich 
eingeladen. 
Ansprechpartnerin: Elvira Dießlin 
  
 

Mitteilungen  
aus Raich

Ortsvorsteherin: Marion Meyer 
 Ried 3 A 
  
Sprechstunde: Dienstag von 
 19.00 - 20.00 Uhr 
 (Rathaus) 
Handy 0174 6918298 

Fundanzeige  
In der Tegernauer Landstraße gegen-
über dem Feuerwehrhaus wurde An-
fang Januar 2024 ein einzelner (Haus-
tür-) Schlüssel gefunden. 
  
Ebenfalls gefunden wurden, bereits 
Ende 2023, drei Steckschlüssel am Ring 
auf dem Parkplatz der Gemeindever-
waltung in Tegernau.  
  
Die Fundsachen können bei der Ge-
meinde Kleines Wiesental 
Tegernauer Ortsstraße 9, 79692 Klei-
nes Wiesental, im Bürgerbüro abgeholt 
werden. 
Tel. 07629/9110-21, Frau Schmidt 
Tel. 07629/9110-22, Frau Bauer 

KORK-Sammelstelle in der 
Gemeindeverwaltung 
Kork (wieder) nutzen und Wälder 
schützen 
Angenommen werden alle Flaschen-
korken aus Echtkork. 

Mitteilungen der 
Ortsteile

Mitteilungen  
aus Bürchau

Ortsvorsteherin: Katharina Matzken 
 
Sprechstunde: nach vorheriger 
 Vereinbarung 
  
Handy 0171 3112606 
E-mail kmatzken@web.de 
  
  
Gemeindehaus 
Unser Gemeindehaus hat eine eigene 
Homepage! Einfach mal vorbeischauen: 
www.gemeindehaus-buerchau.de 

Betreuung, Vermietung + Terminabspra-
che 
Christel Schwald, Tel. 07629-662 
  

Silberberghütte 
Nutzung vorab anmelden bei Manfred Le-
onhardt, Tel. 0173-6662021 

Sammlung der
 „Gelben Säcke“ 
Dienstag, 06. Februar 2024 
Die Säcke werden an den bekannten 
Sammelplätzen abgeholt und müssen 
ab 6.00 Uhr am Abfuhrtag bereitgestellt 
sein. 
Ortsteile Wieslet und Sallneck – Stra-
ßensammlung! 
  
Haben Sie noch Fragen – rufen Sie an: 
Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach 
Service Center 07621 / 410-1999
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Feuerwehrsaal Ried 
Vermietung und Terminabsprache 
Hildegard Meyer, Tel. 07629 1354 
  
Kulturhaus Kleines Wiesental 
Vermietung und Terminabsprache 
Ortsvorsteherin Marion Meyer 

 

Mitteilungen  
aus Sallneck

Ortsvorsteher: Dirk Achilles 
 Eichholzer Str. 2 
Sprechstunde: immer Dienstag 
 18.30 bis 19.30 Uhr. 
 (Rathaus) 
  Gerne biete ich auch ein-

zelne Termine zu einer 
anderen Uhrzeit an, bitte 
aber freundlich um tele-
fonische Vereinbarung. 

 
Handy 0178 6120897 
   
 

Mitteilungen  
aus Tegernau

Ortsvorsteher: Ernst Kallfaß 
 Moosmattweg 23 
  
Sprechstunde: Donnerstag von 20.00 - 
 22.00 Uhr (Rathaus) 
Rathaus 07629 208 
privat 602 
Handy 0173 3292808 

 

Mitteilungen  
aus Wies

Ortsvorsteher: Rolf Vollmer 
 Wambach 4 
  
Sprechstunde: Dienstag von 18.00 - 
 20.00 Uhr (Rathaus) 
Rathaus 07629 229 
Privat  07629 520 
  
Dorfgemeinschaftshaus Wies 
Terminabsprache: 
Ortsvorsteher Rolf Vollmer 
Betreuung: 
Fam. Degen/Mühlhäuser Tel. 9088431 
  
  
Ö� nungszeiten des 
Dor� adens „Kleines  Wiesental“ 
Tel. 07629 912041 
Mo. bis Sa. 08.00 - 12.30 Uhr 
Di. + Fr. 16.00 - 18.00 Uhr  
  
Ö� nungszeiten Blütenzauber Wies 
Dekoscheune täglich auch 
sonntags 8 - 20 Uhr (Selbstbedienung) 
Blumenwerkstatt Donnerstag bis 
Samstag 10-12 Uhr und nach Vereinbarung 

* Schnittblumen und P� anzen 
* Fleurop 
* Deko- und Geschenkartikel 
* Hochzeits- und Trauer� oristik 
  
Telefon: 07629 1789590 oder 
0175 8308275 
 
   

Vdk Ortsverband Wies 
- o� ener Frauentre�   
Der o� ene Frauentre�  im Dorfgemein-
schaftshaus in Wies � ndet jeden 1. Montag 
des Monats von 14 bis 16 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus statt. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt. 
Für Fragen/ Anmeldungen ist die Frauenver-
treterin 
Frau Ursula Rödel unter Tel. 07629 9088390 
zuständig.
  
 

Mitteilungen  
aus Wieslet

Ortsvorsteher Heinz Eichin 
  
Sprechstunde Dienstag von 19.00 - 
 20.00 Uhr (Schule)    
Handy 0173 3283834 
Privat 07622 62244 
E-mail heinz.eichin@web.de 
  
Hallenbetreuung: 
Ana Paula Dos Santos-Kirschner 
0176 71202026 
E-mail ango.66@outlook.de 
  
Verwaltung Tegernau 
07629 9110-0 
  
 

Kunst & Kultur

„Ö� entliche 
Bekanntmachung“
A U S S C H R E I B U N G    
Nach dem Agrarstrukturverbesserungs-
gesetz ist über die Genehmigung zur 
Veräußerung nachstehenden Grundei-
gentums zu entscheiden: 
  
Gemarkung: Wies, Gewann:  
Brunn Flst.Nr.: 625, Fläche: 2266 m², 
Nutzung: Dauergrünland  
  
Gemarkung: Wies, Gewann:  
Brunn Flst.Nr.: 641, Fläche: 1581 m², 
Nutzung: Wald  
  
Gemarkung: Wies, Gewann:  
Brunn Flst.Nr.: 642, Fläche: 16567 m², 
Nutzung: Wald  
  
Gemarkung: Wies, Gewann:  
Im Bifang Flst.Nr.: 385, Fläche: 2305 
m², Nutzung: Dauergrünland  
  
Gemarkung: Wies, Gewann:  
Zugenbach Flst.Nr.: 1495, Fläche: 
6365 m², Nutzung: Wald  
  
Gemarkung: Wies, Gewann:  
Zugenbach Flst.Nr.: 1495/1, Fläche: 
248 m², Nutzung: Wald 
  
Aufstockungsbedürftige Landwirte 
können ihr Interesse unter Angabe der 
Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt 
Lörrach, Palmstraße 3, 79539 Lörrach bis 
zum 09.02.2024 schriftlich mitteilen.   
Diese Ausschreibung � nden Sie auch 
online unter https://www.loerrach-land-
kreis.de/Ausschreibung   
Wenn Sie keinen Gemeinsamen Antrag 
stellen, fügen Sie Ihrem Angebot bitte 
Ihren aktuellen Bescheid der Berufsge-
nossenschaft bei, aus dem die von Ihnen 
bewirtschafteten Flächenhervorgehen. 
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 
8481.02 3130 GV-2023-0846 

Aktuelle Informationen zur 
Hausarztpraxis Wies   
Regelmäßige Sprechstunden 
ab 22.01.2024: 
Montag 16-18 Uhr 
Donnerstag    16-18 Uhr 
Freitag 15-18 Uhr 
Tel: 07635 - 23 32 
Rezepttelefon 07635 - 38 82 
Urlaub Praxis Wies (Schliengen geö� -
net): 26.02. – 08.03.2024 
www.hausarztzentrum-schliengen.de.
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„Sing with us!“ mit Tina & Jo   
Woodstock-Feeling kommt auf, wenn Tina & 
Jo bekannte Songs der 60er und 70er Jah-
re spielen. In der Region unterwegs auf den 
Straßen, Plätzen und Bühnen präsentiert 
das Duo Lieblingsstücke aus Folk, Rock und 
Country. Dabei gelingt es ihnen akustisch, 
mit zwei Gitarren aus den Stücken das We-
sentliche herauszuholen. Harmonisch er-
gänzen sie ihren einprägsamen Sound mit 
ausdrucksstarkem Gesang, untermalt von 
Klängen auf der Bluesharp und dem Beat 
eines zum Schlagzeug umgebauten Cajons. 
Gern lassen sich die Zuschauer anstecken 
von so viel Leidenschaft und musikalischer 
Spielfreude. Wer „Woodstock“ verpasst hat, 
kann das bei Tina & Jo nachholen. Gemäß 
ihrem Motto „Sing with us!“ verteilt das Duo 
Texthefte, sodass Mitsingen nicht nur er-
laubt, sondern ausdrücklich erwünscht ist.  
  
 

Kirchliche 
Nachrichten

Kirchengemeinde 
An der Kleinen Wiese   
Sonntag, 28.01.2024; 
Letzter Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Gottesdienst in Tegernau (Pfarrer 
Arno Knebel) 
  
Der im Gemeindebrief angekündigte Gottes-
dienst in Wieslet um 17.00 Uhr entfällt. Herz-
lich eingeladen wird zum Gottesdienst in Ho-
fen um 10.00 Uhr. Wer eine Mitfahrmöglichkeit 
sucht, wendet sich bitte an das Pfarrbüro Tel. 
07627-970277.  
  
Samstag, 03.02.2024 
17.00 Uhr Impulsgottesdienst in Gresgen 
(Claudia + Helmut Krüger: Texte, Gitarre, Ge-
sang) 
  
Sonntag, 04.02.2024; Sexagesimae 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heili-
gen Abendmahls in Hofen 
(Pfr. Arno Knebel) 
11.15 Uhr Familienkirche in Wieslet  (Team) 
  
Schon jetzt wird hingewiesen auf eine Ge-
meindeversammlung in Wieslet am Sonn-
tag, dem 25.02.24 um 15.30 Uhr in der Kirche 
  
Veranstaltungen: 
Mittwoch, 31.01.24 
14.15 Uhr – 15.45 Uhr Kon� rmandenunter-
richt in Tegernau 

Mittwoch, 07.02.24 
14.15 Uhr – 15.45 Uhr Kon� rmandenunter-
richt in Tegernau 
19.30 Uhr Frauenrunde im Pfarrhaus 
Schlächtenhaus mit einem Vortrag von Dr. 
Hiltrud Heim und Arztgespräch 
    
Kirchengemeinde An der Kleinen Wiese 
Hofener Str. 5 
79585 Steinen 

Bürozeiten Gemeindebüro in Schlächten-
haus: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 09:00h 
– 12:00h und 12:30h – 15.30h 
Tel: 07627/970277 
Mail: anderkleinenwiese@kbz.ekiba.de 
    
Förderkreis Krankenp� ege 
Hofener Str. 5 
79585 Steinen-Schlächtenhaus 
Tel: 07627-970277 Mail: foerderkreiskran-
kenp� ge.anderkleinenwiese@kbz.ekiba.de 
Bürozeiten: Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr 
  
Die P� ege – Sozialstation Wiesental e. V. 
Kranken- und Altenp� ege 
Tel. 07622 / 697350 
  
Alltagsunterstützung 
Tel. 07622/ 6973526 
  
Familienp� ege/Dorfhilfe 
Tel. 07626 / 914120 
  
Essen auf Rädern 
Tel: 07622 / 6973517 
  
Curare gGmbH-Ambulante Dienste für 
Schopfheim, 
das Kleine und das Große Wiesental 
Häusliche P� ege / hauswirtschaftliche Un-
terstützung / Betreuung  
Tel.: 07622 3900-138 
  
Tagesp� ege im Dietrich-Bonhoe� er-Haus 
Tel.: 07622 3900-142 
  
Ambulant betreute Wohngemeinschaft 
Tel.: 07622 3900-138 
  
 

Katholische Kirchengemeinde 
Hausen - Mittleres Wiesental 
Termine 26. Januar - 09. Februar 2024   
Freitag, 26. Januar 2024  
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Samstag, 27. Januar 2024  
Höllstein St. Maria 
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag / 

Pfr. Michael Latzel  
   
Sonntag, 28. Januar 2024 
 4. Sonntag im Jahreskreis  
Schopfheim St. Bernhard 
09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael 

Latzel  
Hausen St. Josef 
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

zum Bibelsonntag; anschlie-
ßend Kirchenka� ee / Pfarrerin 
Ulrike Krumm und Team  

   
Montag, 29. Januar 2024  
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Dienstag, 30. Januar 2024  
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz  

Mittwoch, 31. Januar 2024  
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Donnerstag, 01. Februar 2024  
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Freitag, 02. Februar 2024  
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Samstag, 03. Februar 2024  
Hausen St. Josef 
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag / 

Pfr. Michael Latzel  
   
Sonntag, 04. Februar 2024  
5. Sonntag im Jahreskreis     
Höllstein St. Maria 
09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael 

Latzel  
Schopfheim St. Bernhard 
10:00 Uhr Einsingen der Musikgruppe In-

takt  
Schopfheim St. Bernhard 
11:00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet 

von der Musikgruppe Intakt / 
Pfr. Michael Latzel  

   
Montag, 05. Februar 2024  
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Dienstag, 06. Februar 2024  
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Mittwoch, 07. Februar 2024  
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Donnerstag, 08. Februar 2024  
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz  
   
Freitag, 09. Februar 2024  
Hausen St. Josef 
18:00 Uhr Rosenkranz  
  
Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 
79688 Hausen im Wiesental 
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr 
Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: 
pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesen-
tal.de 
www.kath-mittleres-wiesental.de.  
   
  

Vereinsmitteilungen

Musikverein Wieslet 
Der Musikverein Wieslet 1879 e.V. hält am 
Freitag, 26. Januar 2024, 20 Uhr seine 
diesjährige Generalversammlung im Gast-
haus „Krone“ in Wieslet ab.
Hierzu laden wir alle Ehren-, Passiv- und Aktiv-
mitglieder sowie die Vertreter der Gemeinde
und den örtlichen Vereinen recht herzlich 
ein. 
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Tagesordnung
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Geschäftsbericht 
4.  Protokollbericht
5.  Kassenbericht 
6.  Bericht Jugendleiterin 
7.  Ehrungen 
8.  Entlastungen 
9.  Neuwahlen 
10.   Generalversammlung des Förderver-

eins Wieslet e.V. 
11.  Verschiedenes, Wünsche, Anträge 

Wünsche und Anträge bitten wir bis zum 20. 
Januar 2024 bei unserer Vorsitzenden Selina
Wenning oder Schriftführerin Leonie Wen-
ning schriftlich einzureichen. 

Mit freundlichen Grüßen
Musikverein Wieslet e.V. 

Musikverein Sallneck e.V.   
Einladung zur Generalversammlung   
Der Musikverein Sallneck e.V. lädt ein zur 
ordentlichen Generalversammlung am 
03.02.2024 um 20 Uhr im Gemeindehaus in 
Sallneck. 
Hierzu sind alle Aktiv-, Ehren-, und Passiv-
mitglieder recht herzlich eingeladen. 
  
Es sind folgende Tagesordnungspunkte vor-
gesehen: 
  
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Jahresbericht des Schriftführers 
4.  Kassenbericht 
5.  Jahresbericht des Jugendleiters 
7.  Aufnahme von Aktivmusikern 
8.  Entlastungen 
9.  Wahlen 
9.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
Es freut sich über eine zahlreiche Teilnahme, 
Ihr Musikverein Sallneck e.V. „ 
 
 

Mitgliederversamm-
lung am 23.3.24, 
Adler Ried, 20 Uhr 
TOP 1:  Begrüßung 

TOP 2:  Berichte 
 - der Vorsitzenden
 - des Schriftführers
 -  der Rechnerin und der Kassen-

prüfer
 -  der Vertreter von Kulturhaus und 

Feilenhauerei 

TOP 3:  Entlastung der Vorstandschaft 

TOP 4:   Ausblick auf das Brauchtumsfest 
am So, 15.9.24 

TOP 5:  Sonstiges 

Gemütliches Beisammensein mit Foto-Rück-
schau 
  
Wahlen � nden laut Satzung in diesem Jahr 
nicht statt! 

Gewählt sind: 
Bis 2025 Vorsitzende Sonja Eiche
 Schriftführer Gerald Nill
 Beisitzer Reiner Kropf
 Norbert Eiche
 Jochen Gräf 

Bis 2026 Vorsitzender Ernst Trefzer
 Rechnerin Irene Neumaier
 Beisitzer Jürg Dör� inger
 Günter Andris
 Bernhard Lenz 
 Michael Schreier 

  

Neue Karatemeister 
im Budocenter Steinen   
11 neue Schwarzgurte und 5. Dan für
Dr. Andreas Knöbel   
Ziel eines Karateka ist das Erreichen des 
schwarzen Gürtels und Meistergrades in 
der traditionellen, japanischen Kampf-
kunst Karate. Nach elf neuen Schwarzg-
urten im letzten Jahr waren es nun wieder 
elf Schwarzgurtanwärter im Budocenter 
Steinen-Maulburg-Wiesental. Für diese An-
wärter war die große Stunde gekommen, 
um zum Jahresabschluss die nächsthöhere 
Graduierung zu erlangen. Voraussetzung 
war eine intensive und konzentrierte Vor-
bereitung über Monate hinweg, um am 
Prüfungstag genau auf den Punkt � t zu sein. 
Trotzdem war die Spannung und Nervosität 
im Vorfeld bei allen riesengroß.  

Bestellung der Behandlungsmittel 
Am 31. Januar 2024 � ndet der 1. 
Stammtisch in der Pizzeria Krone in 
Wieslet, Beginn 18.30 Uhr statt. 
Es wird die Bestellung der Behand-
lungsmittel aufgenommen. 
Bitte unbedingt die Registriernummer 
(Betriebsstättennummer) mitbringen. 
Die bestellten Behandlungsmittel müs-
sen gleich bezahlt werden. 
  
Die Vorstandschaft

Burefasnacht Neuenweg 
2024    
Donnerstag, 15.02.2024
19.30 Uhr   Hemdglunkiumzug und 

danach Glunkitreiben 
im Feuerwehrsaal 

  
Samstag, 17.02.2024  
20.11 Uhr   Großer Preismasken-

ball im Weideschuppen 
mit 3 Guggenmusiken 

 und der Show-Band 
 „The Walkers“ 
  
Sonntag, 18.02.2024 
14.00 Uhr   Burefasnachtsumzug 

mit anschließendem 
  närrischen Treiben im 

Weideschuppen mit der 
Band „The Walkers“ 

  
Montag, 19.02.2024 
ab 11.00 Uhr   Heringsessen im Gast-

haus Maien 
  
Freitag, 23.02.2024 
ab 19.00 Uhr  Scheibenfeuer  
 auf dem Schlossboden 
  
  Um 20.30 Uhr Fasnachts-

verbrennung beim
  Scheibenfeuer auf dem 

Schlossboden  

Musikverein „Freundschaft“ 
Wies e. V. 
Einladung zur Generalversammlung: 
Der Musikverein „Freundschaft“ Wies e.V. 
lädt zur ordentlichen Generalversammlun-
gam Samstag, den 03. Februar 2024 um 20 
Uhr im Probelokal in Wies ein.

Hierzu sind alle Aktiv-, Ehren- und Passivmit-
glieder ganz herzlich eingeladen. 

Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf 
dem Programm:

1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Tätigkeitsbericht
4.  Kassenbericht
5.  Wahlen
6.  Ehrungen
7.  Wünsche und Anträge 

Zuvor � ndet um 19:30 Uhr die Generalver-
sammlung des Fördervereins statt. 

Mit freundlichen Grüßen
Musikverein „Freundschaft“ Wies e. V. 
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Zum ersten Mal waren auch Jugendliche 
zum Junior Dan mit dabei, die nach ca. 6 
bis 8 Jahren Karatetraining nun die Prü-
fungsvoraussetzungen erfüllten. Ange-
treten waren zum Junior Dan Samurai (11 
Jahre) Elena Zürner und Roko Jozo Kostic, 
zum Junior Dan Shogun (13 Jahre) Marle-
ne Koch, Timo Stoll und Lara Zürner.  

Zum 1. Dan, schwarzer Gürtel, standen bei 
den Erwachsenen Lidia Zürner und Marti-
na Schlageter-Lucas, zum 2. Dan Adam So-
loniewicz und Stefan Abels auf der Matte. 
Dr. Andreas Knöbel trat nach über 5 Jahren 
Vorbereitung zum 5. Dan an. 
  
Geprüft wurden im ersten Teil, dem Kihon, 
Karatetechniken bzw. Kombinationen, die 
je nach Graduierung immer komplexer 
und anspruchsvoller wurden. Im zweiten 
Teil wurde Kata überprüft. Hier waren zwei 
Formen des Shotokan Karate wie Jion 
und Enpi bzw. eine Heian Kata zu zeigen, 
inklusive der jeweiligen Anwendungen 
(Bunkai) mit Partner zur Selbstverteidi-
gung. Zum 5. Dan war neben den beiden 
Schwarzgurtkata Sochin und Goju Shiho 
Sho auch eine Kata der Stilrichtung Fudo-
kan, in diesem Fall die Meikyo Nidan, zu 
zeigen und die gesamte Anwendung mit 
Partner zu demonstrieren.  
  
Im dritten Teil, dem Kumite, waren dann 
Partnerübungen mit Angriffs- und Vertei-
digungstechniken im Jiju Ippon Kumite 
und Freikampf zu zeigen. Zusätzlich wur-
de auch die Ausführung der traditionel-
len Karate Etikette bewertet. Nach über 3 
Stunden war es dann geschafft. Alle Kan-
didaten konnten mit einer guten bis sehr 
guten Leistung glänzen und bestanden 
die Prüfung mit Auszeichnung. Bei einem 
gemeinsamen Abendessen wurde die er-
folgreiche Prüfung dann noch gemeinsam 
gefeiert. 
  
Besonders hervorzuheben ist das hervor-
ragende Abschneiden der Älteren. Hier 
zeigte sich wieder einmal, dass das im Bu-
docenter unterrichtete gesundheitsorien-
tierte Fudomotion auch für Ältere jenseits 
der 60 ein Kampfkunst Training im fort-
geschrittenen Alter möglich macht, um 
dauerhaft geistig und körperlich fit und 
beweglich zu bleiben. 
  
Weiter geht es nun für alle mit dem Ka-
rate im Budocenter im neuen Jahr, denn 
der schwarze Gürtel ist nicht das Ende des 
Weges, sondern der eigentliche Anfang. 
Ein Einstieg in das Training mit einem un-
verbindlichen Probetraining ist ab Freitag, 
den 8. März um 20.00 Uhr für Jugendliche 
und Erwachsene auch ohne sportliche Vo-
raussetzungen möglich. Ein spezielles An-
gebot für Senioren 60 + startet  am Diens-
tag, den 12. März von 10.00 bis 11.30 Uhr. 
Im Kinderbereich kann man ab 4 Jahren 
und 8 Jahren jederzeit einsteigen. Unver-
bindliche Anmeldung zum Probetraining 
und Infos unter www.budocenter.info. 

Wärmebild-Kamera im Einsatz! 
Werner Schleith und Norbert Eiche haben 
unsere neue Wärmebild-Kamera getes-
tet:   
Wärmeverlust-Stellen am Haus werden mit 
Infrarot-Strahlung sichtbar gemacht. 
Auf Anfrage erhalten Mitglieder diesen Ser-
vice von uns kostenlos; ebenso die Perso-
nen, die ein Balkonkraftwerk bestellt haben. 
Andere Interessenten zahlen eine Auf-
wandsentschädigung von 50 Euro. 

Kontakt: 
werner.schleith@t-online.de 
 Telefon: 07629/343 
Norbert-Eiche@t-online.de  
Telefon: 07629/408 
Derzeit ist die Kamera in Kühlenbronn bei 
Familie Bitterli im Einsatz. 
    

  
Vorankündigung 
Mitgliederversammlung am Dienstag, 
23.4.24 um 19 Uhr in der Krone Tegernau!  
Eingeladen sind neben den Mitgliedern alle 
Interessierten! 

Tagesordnungspunkte werden sein:  
Rückblick auf das Jahr 2023 mit den Be-
richten der Vorsitzenden, des Rechners, der 
Schriftführerin; 
Wahlen laut Satzung; 
Ausblick auf Hocks mit interessanten Gästen 
und auf spannende Aktivitäten! 

Geänderte Anfahrt zum Landratsamt 
Lörrach 
Ab 15. Januar Häuser 1 und 2 nur über 
Haagener Straße erreichbar
Aufgrund der nächsten Bauphase der 
Maßnahme in der Turm- und Palmstraße 
in Lörrach ändert sich die Anfahrt zu den 
Häusern 1 und 2 des Landratsamts Lör-
rach in der Palmstraße 3, 79539 Lörrach. 
Ab Montag, 15. Januar 2024 ist die Zu- und 
Abfahrt zu beiden Gebäuden für den ge-
samten Verkehr ausschließlich über die 
Haagener Straße/Senigalliaplatz möglich.
Die Fußwege in der Palmstraße bleiben of-
fen. Auch nach dem 15. Januar kann das 
Landratsamt zu Fuß vom Bahnhof über die 
Palmstraße erreicht werden. 
     
Optimierung von p� egebezogener, kom-
plexer Einzelfallberatung im Landkreis 
Lörrach 
Landkreisweite Befragung von Einrich-
tungen und Diensten zwischen 10. und 
31. Januar 2024
Einzelberatungen zu einem p� egebezo-
genen Thema sind oft komplex und nicht 
immer einfach. Gleichzeitig sind sie ein 
wesentlicher Bestandteil für eine gelingen-
de Versorgung im Bereich der P� ege. Um 
im Landkreis Lörrach alle Bedarfe und Ak-
teure, die eine p� egebezogene, komplexe 
Einzelfallberatung anbieten, festzustellen, 
führt die Kommunale P� egekonferenz ab 
heute (10. Januar) eine Befragung durch.
Vom 10. bis 31. Januar können alle Einrich-
tungen mit einem p� egebezogenen, kom-
plexen Einzelfallberatungsangebot an der 
Umfrage teilnehmen. Ab Februar werden 
zudem Personen, die eine entsprechende 
Beratung in Anspruch genommen haben, 
befragt. Die Ergebnisse werden in der Kom-
munalen P� egekonferenz 2024 Juni vorge-
stellt. Teilnehmende Einrichtungen können 
außerdem an einer durch die Geschäftsstel-
le der Kommunalen P� egekonferenz mo-
derierten Projektgruppe mitwirken, in der 
die Strukturen bedarfsspezi� sch weiterent-
wickelt werden sollen. Die Umfrage sowie 
weitere Informationen zum Vorhaben sind 
unter www.loerrach-landkreis.de/pkE abruf-
bar.
Für Rückfragen oder weitere Informationen 
steht Dr. Anne Göhner, Leiterin der Geschäfts-
stelle Kommunale P� egekonferenz, gerne 
zur Verfügung: Telefon: +49 7621 410-5011
E-Mail: anne.goehner@loerrach-landkreis.de

Was meint p� egebezogene, komplexe 
Einzelfallberatung?
P� egebezogen bedeutet, dass der Fokus 
auf Menschen von Alter von 65 Jahren oder 
älter oder p� egenden Angehörigen liegt, 
die zu einem p� egebezogenen Thema Be-
ratung und/oder Begleitung benötigen.
Unter komplexer Einzelfallberatung ist zu 
verstehen, dass Personen aufgrund eines 
mehrschichtigen Unterstützungsbedarfs 
beraten und innerhalb eines Netzwerks 

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!

Bekanntmachungen 
sonstiger Behörden
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von Leistungserbringern begleitet werden. 
Zielgruppe sind in der Regel Personen mit 
P� egebedarf oder Behinderung und/oder 
deren Zu- und Angehörige, die mehr als 
reine Information oder einmalige Beratung 
benötigen. Diese fallsteuernde Beratung/ 
Begleitung wird meistens von Fachkräften 
durchgeführt. Dazu zählen beispielweise 
auch Beratungen in Beratungsstellen nach § 
7a SGB XI oder durch P� egedienste nach § 
37 Absatz 3 SGB XI. Zu den Aufgaben der Be-
ratenden/Begleitenden können dabei zum 
Beispiel das Erkennen von Bedarfen (As-
sessment), die Hilfe-/Versorgungsplanung 
und Unterstützung bei der Umsetzung von 
Lösungsschritten, die Leistungssteuerung 
auf Netzwerkebene oder der Aufbau von 
Kooperationen gehören.

Kommunale P� egekonferenz im Land-
kreis Lörrach
Seit 2021 gibt es die Kommunale P� egekon-
ferenz im Landkreis Lörrach. Sie erarbeitet 
Ideen, wie die p� egerische Versorgung lang-
fristig sichergestellt werden kann. Von 2023 
bis 2025 werden insgesamt sechs Maßnah-
men gemeinsam mit Einrichtungen und Trä-
gern aus dem Landkreis Lörrach umgesetzt. 
Ziel ist es, durch Vernetzung die vorhande-
nen Ressourcen zweckgerichtet und e� ektiv 
einzusetzen und so den Herausforderungen 
gebündelt zu begegnen. Weitere Informa-
tionen unter: www.loerrach-landkreis.de/
p� egekonferenz 

  

Blutspenden 
retten Leben: 
Jetzt gemeinsam 
füreinander einstehen 

„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach 
dem Jahreswechsel kann es erfahrungsgemäß 
knapp werden. Krankenhäuser fahren den Be-
trieb hoch und zugleich fallen viele Spenderin-
nen und Spender urlaubsbedingt oder in Folge 
von Grippe oder Erkältung für die Blutspende 
temporär aus“, erklärt Eberhard Weck, Pres-
sesprecher des DRK-Blutspendedienstes Ba-
den-Württemberg – Hessen. 
  
Ziel für die kommenden Tage muss daher 
sein, dass alle angebotenen Blutspendeter-
mine gut besucht werden. Der DRK-Blut-
spendedienst bittet daher dringend zur 
Blutspende. 
  
Blut spenden? So einfach läuft‘s: Termin 
reservieren und mit einer Blutspende in we-
niger als einer Stunde Zeit bis zu drei Men-
schen helfen! Die reine Blutentnahme dau-
ert dabei ca. 10 Minuten. Die restliche Zeit 
wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des 
Spendefragebogens, das vertrauliche Arzt-
gespräch und die Ruhepause im Anschluss 
an die Blutspende benötigt. 
  
Alle Termine und weitere Informationen un-
ter www.blutspende.de oder unter 
0800 11 949 11.   
Bildmaterialien stehen unter www.blutspen-
de.de/presse/mediathek zur Verfügung. 
  
 

Versicher-
tenberater 
werden für 
ihr Ehrenamt geschult 
Sie sind geschätzte Helferinnen und Helfer 
in der Nachbarschaft: Bis zu 120 Versicher-
tenberaterinnen und Versichertenberater 
der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg kümmern sich in unse-
rem Bundesland ehrenamtlich um die An-
liegen von Versicherten, Rentnerinnen und 
Rentnern. Sie nehmen Rentenanträge auf, 
beraten in Rentenfragen, helfen beim Ver-
vollständigen der Versicherungsverläufe 
und lassen Rentenansprüche berechnen.
Im September 2023 hat die Vertreterver-
sammlung 73 Versichertenberaterinnen 
und Versichertenberaterin ihrem Amt bestä-
tigt und 39 neu gewählt. Letztere trafen sich 
nun zum ersten Mal in Karlsruhe, um auf ihre 
zukünftige Aufgabe vorbereitet zu werden. 
Bei der Auftaktveranstaltung erfuhren die 
Frauen und Männer, wie die Selbstverwal-
tung der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg funktioniert. Außer-
dem wurden ihnen die Grundlagen des Da-
tenschutzes und der Korruptionsprävention 
vermittelt.
Der Vorstandsvorsitzende, Kai Burmeister 
und auch der Vorsitzende der Geschäfts-
führung, Erster Direktor Andreas Schwarz 
ließen es sich nicht nehmen, die Teilnehmer 
persönlich zu begrüßen.
„Die kostenfreien Serviceleistungen unserer 
ehrenamtlichen Versichertenberaterinnen 
und Versichertenberater sind ein wichtiger 
Baustein unseres umfangreichen Beratungs-
angebots“ so Klaus Reinauer, der als Leiter 
des Büros der Selbstverwaltung für die Eh-

Kinästhetik 
Grundkurs 
Kinästhetik Grundkurs für Personen, 
die zuhause oder ehrenamtlich Men-
schen p� egen, bewegen, betreuen und 
begleiten. Der Teilnehmende erfährt, 
wie er seine körperliche Belastung we-
sentlich reduzieren kann um Menschen 
ohne große körperliche Anstrengung 
zu bewegen. Für die tägliche P� ege 
bringt dies eine große Erleichterung 
und hilft, den eigenen Rücken / die ei-
gene Wirbelsäule zu entlasten, selbst 
gesund zu bleiben und den Alltag gut 
zu bewältigen. 
Der Kurs � ndet an drei Samstagen in 
den Räumen des Seniorenzentrum 
Mühlehof, Mühlenweg 5, 79585 Stei-
nen statt. 
Termine: 3.2.24 / 24.2.24 / 09.03.24 
jeweils von 9 bis 16 Uhr. Dem Teilneh-
menden entstehen lediglich Kosten in 
Höhe von € 25.- für das Schulungsma-
terial. 
Nähere Informationen und Anmeldung 
erhalten Sie von Annette Dahlmann: 
nbh@muehlehof.de oder Telefon 
07627 9200-704. 

Wechsel in der AOK-Geschäfts-
führung   
Martin Hummel wurde zum neuen Ge-
schäftsführer der AOK-Bezirksdirektion 
Hochrhein-Bodensee bestellt. Der Ver-
waltungsrat der AOK Baden-Württem-
berg folgte damit dem Vorschlag des Vor-
standes und des örtlichen Bezirksrats. 
  
Seit 2012 war Martin Hummel stellvertre-
tender Geschäftsführer der AOK-Bezirksdi-
rektion Neckar-Alb in Tübingen. Erfahrung 
bringt der 56-Jährige vor allem in den Be-
reichen Privat- und Firmenkunden, Vertrieb, 
Versorgungsmanagement, Versicherungs- 
und Einnahmemanagement, aber auch im 
Personalmanagement und in der Prävention 
mit. 
  
Nach dem Tod von AOK-Geschäftsführer 
Uwe Schreiber möchte Martin Hummel ge-
meinsam mit Carlo Wolf, stellvertretender 
Geschäftsführer, die positive Entwicklung 
der AOK Hochrhein-Bodensee fortsetzen. 
„Das Umfeld und die Rahmenbedingungen 
in unserem Gesundheitssystem verändern 
sich mit einer immer größeren Dynamik“, 
bringt Hummel die aktuelle Situation auf 
den Punkt. Da sei es wichtig, vor Ort zu sein, 
um für die rund 225.000 Versicherten und 
13.000 Firmenkunden Versorgung zu gestal-
ten. 
  
Martin Hummel wohnt auf der Höri im Land-
kreis Konstanz, ist verheiratet und hat 2 Kin-
der. 

Das DRK ruft dazu auf mit guter Tat ins 
neue Jahr zu starten.   
Viele Operationen, Transplantationen und 
die Behandlung von Krebspatienten sind 
nur dank moderner Transfusionsmedizin 
möglich. Allein in Hessen und Baden-Würt-
temberg werden täglich mehr als 2.700 
Blutkonserven benötigt, um Patientinnen 
und Patienten zu helfen. Blutspender*innen 
sorgen dafür, dass Menschen überleben und 
gesund werden können. 
  
Worauf warten? Jetzt liegend Leben ret-
ten! Jeder Typ ist gefragt!   
  
Nächster Termin:   
Dienstag, dem 06.02.2024  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Alemannenhalle Maulburg, 
Sportplatzstr. 1 
79689 MAULBURG 
 
Jetzt Blutspendertermin online reservie-
ren unter www.blutspende.de/termine 
  
Gute Vorsätze das ganze Jahr:  Jetzt mit 
der ersten guten Tat ins neue Jahr starten 
und gemeinsam die Versorgung von Patien-
tinnen und Patienten sicherstellen – damit 
Engpässe erst gar nicht entstehen. 



     FREITAG, 26. JANUAR 2024 | 11Mitteilungsblatt der Gemeinde KLEINES WIESENTAL

renamtlichen zuständig ist. „Durch ihre Orts-
nähe sorgen sie für eine persönliche Verbin-
dung unserer Versicherten zur Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg“.

Vertrauensvolle Ansprechpartner vor Ort
Die Versichertenberaterinnen und Versicher-
tenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg haben im vergan-
genen Jahr mehr als 10.000 Rentenanträge 
sowie Anträge auf Klärung des persönlichen 
Versicherungskontos aufgenommen. 
In über 27.000 Beratungen informierten sie 
über die Voraussetzungen der Rentenarten 
und die Möglichkeiten zum Rentenbeginn 
sowie zu anderen Angelegenheiten der ge-
setzlichen Pressemitteilung Rentenversiche-
rung. Durch regelmäßige fachliche Schulun-
gen halten sie sich stets auf dem laufenden.

Versichertenberaterinnen und Versicher-
tenberater in ihrer Nähe � nden Sie auf der 
Website der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (www.deutsche-ren-
tenversicherung-bw.de) unter der Rubrik 
„Beratung und Kontakt“ 
  
 

Online-
Kochkurse für 
Familien 
Lust auf selbstgemachte „Kochschul-Bur-
ger“, köstliches Naan-Brot oder feine Grieß-
nocken? Die Naturpark-Kochschule bietet 
virtuelle Kochabende für Familien an! Koch-
schul-Koch Olli hat viele Tipps und leckere 
Rezepte zum nachhaltigen Kochen im Fa-
milienalltag für Euch parat. Ab sofort starten 
die Online-Kochabende, die bis Ende Januar 
samstags oder sonntags zwischen 16:30 Uhr 
und 18:30 Uhr statt� nden. Die Teilnahme 
ist kostenlos, die Zutaten müssen jedoch 
selbst eingekauft und bezahlt werden. 
Den Link zur Online-Anmeldeseite, allen 
Terminen und weiteren Infos gibt‘s unter 
www.naturpark-kochschule.de  oder via 
E-Mail bei Projektkoordinatorin Chiara Schu-
ler: chiara.schuler@naturpark-suedschwarz-
wald.de. 

Dringend ge-
sucht: Unter-
stützung am 
Kinder- und Jugendtelefon 
„Nummer gegen Kummer“ 

Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, 
Forsten und 
Gartenbau 
Rentenauskunft jetzt schon vor 55   
Seit Jahresbeginn schickt die Landwirt-
schaftliche Alterskasse (LAK) nun auch 
Personen vor dem 55. Lebensjahr alle 
drei Jahre automatisch eine Rentenaus-
kunft zu. 
  
Bislang erfolgte eine solche Mitteilung erst 
ab dem 55. Lebensjahr. Die Auskunft be-
kommt, wer die Wartezeit von 15 Jahren 
erfüllt hat. Sie beinhaltet die Höhe der zu 
erwartenden Regelaltersrente unter Berück-
sichtigung der bislang gezahlten Beiträge. 

Versicherte, die noch keine automatische 
Rentenauskunft erhalten, aber dennoch 
eine Rentenberechnung wünschen, können 
sich bei der LAK über ihre möglichen Ren-
tenansprüche informieren und sich die Ren-
tenhöhe berechnen lassen. 
  
Über den Rentenschätzer im Internet unter 
www.svlfg.de/rentenhoehe   besteht eben-
falls die Möglichkeit, sich die Höhe einer 
Rente berechnen lassen. Weitere Rentenaus-
künfte können auch über das Versicherten-
portal „Meine SVLFG“ angefordert werden. 
  
 

Gewerblich-technische Berufe 
sind hoch im Kurs 
Ausbildungszahlen der IHK Hochr-
hein-Bodensee für 2023 – Leichter An-
stieg im Vergleich zu 2022 - Weitere 
Nachhole� ekte wegen der Corona-Krise 
– Leider viele Vertragslösungen 
  
Die Ausbildungszahlen für das Jahr 2023 lie-
gen vor. 2285 Personen haben im vergange-
nen Jahr eine Ausbildung für einen IHK-Be-
ruf gestartet. Das sind 0,9 Prozent mehr als 
im Jahr 2022 (2264 Eintragungen). „Wir freu-
en uns über jedes Plus“, sagt Alexandra Thoß, 
Geschäftsführerin für den Bereich Bildung 
der IHK Hochrhein-Bodensee. Die Zahlen 
fallen je nach Branche unterschiedlich aus. 
So verzeichnet die IHK bei gewerblich-tech-
nischen Berufen ein Plus von 6,8 Prozent. 
„Diese Berufe entwickeln sich glücklicher-
weise nach der Corona-Pandemie wieder 
sehr positiv. Insbesondere die Metall- und 
Elektroberufe liegen ganz weit vorn. Die 
Unternehmen, die in diesen Bereichen aus-
bilden, sind auch die Unternehmen, die ei-
nen hohen Fachkräftebedarf haben und von 
der Abwanderung in die Schweiz nach der 
Ausbildung betro� en sind“, erklärt Thoß. „Da 
der Markt für ausgebildete Fachkräfte in der 
Region aber quasi leergefegt ist, müssen sie 
selbst ausbilden und werben um Auszubil-
dende mit attraktiven Angeboten.“ 
  
Gewerblich-technische Berufe:
Neueintragungen 12/2021: 670 
Neueintragungen 12/2022: 703 
Neueintragungen 12/2023: 751 

Bezirksverband Kraftwerk 
Köhlgartenwiese 
Einladung zur ö� entlichen Sitzung 
der Verbandsversammlung des Be-
zirksverbandes Kraftwerk Köhlgar-
tenwiese am   Freitag, den 02.02.2024 
um 10 Uhr im Rathaus in Steinen 

  
T  A  G  E  S  O  R  DN  U  N G   

Ö� entliche Sitzung
1.  Jahresabschluss 2022
2. Verabschiedung des Wirtschafts-

planes 2024
3.  Verschiedenes  
Gez. Schönbett 
Bezirksverband Kraftwerk Köhlgarten-
wiese

Freie Plätze im Vorbereitungskurs 
Das Kinder- und Jugendtelefon „Nummer 
gegen Kummer“ vom Kinderschutzbund 
Schopfheim ist auf der Suche nach enga-
gierten Jugendlichen ab 16 Jahren und 
Erwachsenen, die sich ehrenamtlich als Be-
raterinnen und Berater betätigen möchten. 
Mit dem Ziel, Kindern und Jugendlichen in 
schwierigen Lebenslagen zur Seite zu ste-
hen, bietet die Helpline eine vertrauliche 
Anlaufstelle für Ratsuchende. Ein Vorberei-
tungskurs startet am 25. Januar und � ndet 
wöchentlich am Donnerstag statt. Dieser ist 
kostenlos und es gibt noch freie Plätze.

Die kostenlose und anonyme Nummer 116 
111 ist eine wichtige Anlaufstelle für junge 
Menschen, die mit Problemen wie Mobbing, 
familiären Kon� ikten, Einsamkeit oder an-
deren belastenden Situationen konfrontiert 
sind. Die ehrenamtlichen Beraterinnen und 
Berater spielen dabei eine entscheidende 
Rolle, indem sie den Ratsuchenden zuhö-
ren, sie unterstützen und ihnen helfen, Lö-
sungswege zu � nden. Die Nummer gegen 
Kummer ist von Montag bis Samstag von 14 
– 20 Uhr erreichbar. Samstags beraten junge 
Menschen (16 – 27 Jahre). 

Um diese wertvolle Arbeit fortzusetzen und 
noch mehr Kindern und Jugendlichen hel-
fen zu können, sucht der Kinderschutzbund 
dringend nach Engagierten, die ehrenamt-
lich Beratung anbieten möchten. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich, da eine um-
fassende Schulung und Begleitung durch 
erfahrene Fachkräfte gewährleistet wird.
Der Kurs und die Tätigkeit bietet jugendli-
chen Teilnehmenden die Möglichkeit, ihre 
sozialen Kompetenzen zu stärken, Empathie 
zu entwickeln und wertvolle Erfahrungen 
im Umgang mit anderen Menschen zu sam-
meln. Zudem leisten sie gemeinsam mit den 
erwachsenen Berater*innen einen wichti-
gen Beitrag zur Unterstützung von Kindern 
und Jugendlichen in schwierigen Lebenssi-
tuationen.

Kirsten Trefzger, Leitung des Angebots am 
Standort Schopfheim, ruft auf: „Gemeinsam 
können wir dazu beitragen, dass Kinder und 
Jugendliche jederzeit einen Ansprechpart-
ner � nden und nicht alleine gelassen wer-
den. Werde Teil des Teams am Kinder- und 
Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“ 
und hilf mit, jungen Menschen beizustehen.“ 
  
Interessierte können sich unter info@kin-
derschutzbund-schopfheim.de melden, um 
weitere Informationen zu erhalten und sich 
für die ehrenamtliche Tätigkeit zu bewer-
ben. Der Kinderschutzbund freut sich über 
jede Unterstützung und wünscht sich, dass 
kein Anruf unbeantwortet bleibt. 
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Ein Minus von 1,7 Prozent müssen wir bei 
den kaufmännischen Berufen hinnehmen. 
Aber auch hier gibt es Berufe mit sehr posi-
tiver Entwicklung. Besonders beliebt in der 
Gruppe ist die Ausbildung zur Industriekauf-
frau oder zum Industriekaufmann. Hier ver-
zeichnet die IHK bei den Eintragungen ein 
Plus von 8,4 Prozent. „Das liegt auch daran, 
dass Unternehmen in den vergangenen Jah-
ren stark auf das Duale Studium gesetzt ha-
ben und nun zur dualen Ausbildung zurück-
kehren. Das eine lässt sich durch das andere 
nicht einfach ersetzen“, so Thoß. Auch bei 
Banken (Plus 17,7 Prozent) und Versicherun-
gen (22 statt 9 Verträge in 2022) wird wieder 
mehr ausgebildet. Es gibt mehr geschlosse-
ne Ausbildungsverträge als noch im Vorjahr. 
  
Kaufmännische Berufe (inklusive Gastrono-
mie) 
Neueintragungen 12/2021: 1456 
Neueintragungen 12/2022: 1561 
Neueintragungen 12/2023: 1534 
  
Bei den Neueintragungen im Gastgewerbe 
verzeichnet die IHK in diesem Jahr aller-
dings ein dickes Minus. 18,4 Prozent weni-
ger Eintragungen im Vergleich zum Vorjahr. 
Alexandra Thoß beunruhigt das aber nicht. 
„Wir hatten im Jahr 2022 ein beachtliches 
Plus von 73 Prozent. 2023 fand quasi eine 
Korrektur statt.“ 
  
Gastronomie (separat): 
Neueintragungen 12/2021: 152 
Neueintragungen 12/2022: 261 (Nachholef-
fekte wegen der Corona-Krise) 
Neueintragungen 12/2023: 213 
  
Alexandra Thoß erklärt sich die Schwankun-
gen in der Gastronomie und die steigenden 
Zahlen bei gewerblich-technischen und 
kaufmännischen Berufen mit dem noch an-
haltenden Rückstau durch die Corona-Krise. 
„Im Jahr 2022 wurde zwar schon viel nach-
geholt, aber Nachhole� ekte stellen wir auch 
noch für 2023 fest. Der Einschnitt durch die 
Corona-Krise war einfach zu tief – für die 
Unternehmen und die jungen Schulabgän-
gerinnen und Schulabgänger. Wir nehmen 
bei den jungen Leuten noch immer eine 
Orientierungslosigkeit und wenig Entschei-
dungsfreude wahr, die wir früher so nicht 
feststellen konnten.“ 
  
Die Zahl der IHK-Eintragungen sagt noch 
nichts aus über das Ausbildungsangebot. 
„Sehr viele Ausbildungsstellen konnten im 
vergangenen Jahr nicht besetzt werden. 
Manche Unternehmen haben auf ihre Aus-
schreibungen keine Bewerbung erhalten. 
Manche erhalten nur noch sehr wenige. Die 
Zeiten, dass eine Personalabteilung für eine 
Stelle 20 Bewerbungen erhält, sind de� nitiv 
vorbei.“ 
  
Was Alexandra Thoß Sorgen bereitet, ist 
die hohe Lösungsquote. Im Jahr 2023 gab 
es 630 Vertragslösungen (über alle Ausbil-
dungsjahre hinweg), davon allein 230 in der 
Probezeit. Besonders betro� en seien laut 
Thoß der Handel und die Gastronomie. „Die 
Gründe sind vielfältig. In der Regel werden 
aber gegenseitige Erwartungen nicht er-

füllt. Uns zeigt dies nochmal, wie wichtig 
die Berufsorientierung ist. Raus aus dem 
Klassenzimmer, rein in den Betrieb und die 
Praxis erleben. Nur so können Jugendliche 
konkrete Erfahrungen machen, um den rich-
tigen Beruf für sich zu wählen.“ 
 
 

Mikrozensus 2024 – 
Rund 62 000 Haushalte in der 
Befragung 
Deutschlands größte jährliche Haushal-
tebefragung 
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische 
Landesamt Baden-Württemberg die Be-
völkerung im Rahmen des Mikrozensus. 
Die Befragung startet am 8. Januar 2024. 
Gleichmäßig über das Jahr verteilt erhalten 
etwa 62 000 Haushalte im Südwesten Post 
vom Statistischen Landesamt. Die Auswahl 
der Haushalte erfolgt dabei auf Basis eines 
mathematischen Zufallsverfahrens. Die Prä-
sidentin des Statistischen Landesamts Frau 
Dr. Rigbers bittet die ausgewählten Haus-
halte mitzuwirken: «Vor allem in Zeiten wirt-
schaftlicher und sozialer Veränderungen ist 
der Mikrozensus wichtig. Durch ihn wird ein 
aktuelles Bild der Lebensverhältnisse aller 
Gruppen der Gesellschaft gezeichnet.« 
Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den 
Familienstand, Bildungsabschlüsse und die 
Erwerbstätigkeit. Neben jährlich wieder-
kehrenden umfasst der Mikrozensus auch 
wechselnde Themen. 2024 wird zusätzlich 
nach dem Pendelverhalten der Menschen 
gefragt. Drei EU-weite Erhebungen ergän-
zen das nationale Grundprogramm: Fragen 
zur Beteiligung am Arbeitsmarkt gehören 
seit 1968 dazu. Seit 2020 erweitern Fragen 
zu Einkommen und Lebensbedingungen 
den Mikrozensus. Zuletzt kamen im Jahr 
2021 Fragen zur Internetnutzung privater 
Haushalte hinzu. Dabei sind die Auskünfte 
aller Menschen gleichbedeutend. Damit die 
Situation junger als auch alter Menschen 
korrekt dargestellt wird, gibt es keine Alters-
grenze für die Befragung. 

Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstüt-
zen Politik und Verwaltung bei den Planun-
gen und der Entscheidungs� ndung. Sie wer-
den auch der Ö� entlichkeit zur Verfügung 
gestellt und von der Wissenschaft genutzt. 
Viele der Ergebnisse sind europaweit ver-
gleichbar. Er ist die größte jährliche Haushal-
tebefragung in Deutschland. 

Weitere Informationen: 
Methodische Hinweise 

Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 
Ein mathematisches Zufallsverfahren be-
stimmt die zu befragenden Gebäude bzw. 
Gebäudeteile. Diese sind in maximal fünf 
Jahren bis zu viermal in der Befragung. Für 
die ausgewählten Haushalte gilt Auskunfts-
p� icht. Um die Namen der Haushalte in den 
Gebäuden festzustellen, setzt das Statisti-
sche Landesamt Erhebungsbeauftragte ein. 
Diese können sich mit einem Ausweis des 
Statistischen Landesamtes Baden-Württem-
berg ausweisen. 

Wie läuft die Befragung ab? 
Ausgewählte Haushalte bekommen ein 
Anschreiben des Statistischen Landesam-
tes Baden-Württembergs. Darin sind die 
Zugangsdaten für die Meldung über das 
Internet enthalten. Alternativ können die 
Auskunftsp� ichtigen die Fragen auch wäh-
rend eines Telefoninterviews beantworten. 
Die schriftliche Teilnahme auf einem Papier-
bogen ist ebenso möglich. 

Was passiert mit den Auskünften? 
Alle Einzelangaben unterliegen der Geheim-
haltung und dem Datenschutz. Sie wer-
den weder an Dritte weitergegeben noch 
verö� entlicht. Das Statistische Landesamt 
prüft und anonymisiert die eingegangenen 
Daten. Die aggregierten Daten werden zu 
Landes- und Regionalergebnissen weiter-
verarbeitet. 

Ist die Teilnahme verp� ichtend? 
Die ausgewählten Haushalte sind zur Aus-
kunft verp� ichtet (§13 Mikrozensusgesetz). 
Die gesetzliche Auskunftsp� icht ist notwen-
dig, um repräsentative Ergebnisse zu erhal-
ten. Würden nicht alle Personen antworten 
müssen, so wären nicht alle Bevölkerungs-
gruppen in der Stichprobe in ausreichender 
Zahl vertreten. Von der gesetzlich festgeleg-
ten Auskunftsp� icht kann deshalb niemand 
befreit werden, auch nicht alters- oder 
krankheitsbedingt oder wegen fehlender 
Sprachkenntnisse.
   
 

Gastschüler aus Mexiko und 
Peru suchen die Gastfamilien 
in Deutschland   
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms 
mit Schulen aus Lateinamerika sucht die 
DJO - Deutsche Jugend in Europa nette 
Gastfamilien. Die Familienaufenthalts-
dauer: Mexiko /Guadalajara ist von 02.03 
-16.05.2024 und Peru Arequipa: von 20.04. 
– 15.05.24 (14 – 16 Jahre alt). Der Gegenbe-
such ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 
Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-
6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 

Ende
 des redaktionellen Teils



WICHTIGE INFORMATION

Vorgezogener Anzeigenschluss in KW 6!
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 6 erscheinen?
Dann buchen Sie einen Tag früher!

Aufgrund des „Schmotzigen Dunschtig“
am Donnerstag, 8. Februar 2024 ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:
Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr
Anzeigenschluss Dienstag    Montag 9 Uhr
Anzeigenschluss Mittwoch    Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für KW 6  
spätestens am Freitag, 02.02.2024 im Verlag eingehen.

0 77 71 93 17-11
anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de





SHIATSU - INSEL IM ALLTAG
NEU IM KLEINEN WIESENTAL OT BÜRCHAU

Ruhe, Geborgenheit & Wandel erfahren 
mit der Druckpunktmassage aus Japan

ERÖFFNUNGSANGEBOTE

Ich freue mich auf Ihre Anfrage
Bettina Winkhardt / 0151 107 153 63

info@shiatsu-huichungong.de
www.shiatsu-huichungong.de

In Wies eröffnet eine Ergotherapie Praxis
Ab Februar 2024 wird in Wies eine Ergotherapie Praxis eröffnen. Zu finden im 
Dorfgemeinschaftshaus, im Untergeschoss, in der Rathausgasse 1. Für alle 
die an einer ergotherapeutischen Behandlung interessiert oder einfach nur 
neugierig sind, werden am Montag, den 29.01.24 von 16.00 bis 18.00 die Türen 
offen stehen. Oder schicken Sie gerne Ihre Anfrage direkt an: 
ergotherapie.sayer@gmail.com.
Schwerpunkte der Therapien sind unter anderem: 
• Behandlungen von älteren Menschen und Kindern • psychische Erkrankungen 
• sowie Hand- und Narbenbehandlungen

Ebenso sind Hausbesuche möglich! Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen: 
Christiane Sayer - die neue Ergotherapeutin für das Kleine Wiesental.

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem Du 
einst so froh geschafft. Du siehst die Blumen nicht mehr 

blühen, der Tod nahm dir die Kraft. Was Du aus Liebe hast 
gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein. Was wir an Dir 

verloren, das wissen wir nur ganz allein

Hans Radziwill
13.02.1942 - 20.12.2023

Unvergessen

Ursel
Michael, Silvia, Nicole mit Familien

und alle Anverwandten 

Die Beerdigung fand auf Wunsch des Verstorbenen in 
aller Stille in Wies statt.

Wir danken allen die sich in stiller Trauer mit uns verbun-
den fühlen und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum 

Ausdruck brachten

Kleines Wiesental 2-Zi.-Whg.
47 qm, Wohnküche, Schlafzimmer, Bad, Balkon, Keller,

keine HT, an NR, Kaution 2 MM, Pauschal 670,- € 
ab sofort zu vermieten.

Tel. 07673 / 12 48

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!




